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Wärmepumpen-
prozess für
Heizungssanierung

Im Hinblick auf die Entwicklung
einer Wärmepumpe für den im

Sanierungsmarkt erforderlichen hohen

Temperaturhub wurde ein Wärme-

pumpenprozess mit Sauggasüberhitzer

und Zwischenansaugung mit Eco-

nomizerschaltung untersucht. Der

Schlussbericht zum Forschungsprojekt

des Bundesamts für Energie ist
soeben erschienen.

Als Besonderheit wurde ein Prototyp

eines Scrollverdichters mit
einer dem grossen Volumenstrom
der Zwischenansaugung beim
Wärmepumpenbetrieb angepass-
ten Ansaugöffnung eingesetzt.
(Heute sind kommerziell nur
Scrollverdichter mit zu kleinen
Zwischenansaugöffnungen für die

Flüssigkeitseinspritzung verfügbar.)

Als Kältemittel wurde R407C
verwendet. Im Bericht wird die

Abhängigkeit der Leistungszahl,
der Wärmeleistung und der

Kompressoraustrittstemperatur von
dem bei Zwischendruck angesaugten

Massenstrom gezeigt. Die
Zwischenansaugung bringt bei hohen
Temperaturhüben nebst der für
den einwandfreien Verdichterbetrieb

wichtigen Reduktion der

Austrittstemperatur Verbesserungen

der Leistungszahl bis zu 15%.

Die Verbesserung der Wärmeleistung

durch die Zwischenansaugung

erreicht bei hohen Temperaturhüben

gegenüber konventionellen

Wärmepumpenprozessen bis
30%. Mit abnehmendem Temperaturhub

wird die Erhöhung der

Leistungszahl und der Wärmeleistung
geringer. Ohne Enteisung wurden
mit der Versuchsmaschine bei
einem optimalen Verhältnis von
Zwischendruck- zu Gesamtmassenstrom

von rund 30% Gütegrade
(Verhältnis der realen Wärmepumpenleistung

zur Leistung einer
nichtrealisierbaren idealen Wärmepumpe)

von 40-45% erreicht.
Zusammenfassend lässt sich
feststellen, dass der untersuchte Prototyp

eines Scrollverdichters mit (im
Gegensatz zu kommerziell erhältlichen

Typen) für die Zwischenansaugung

richtig dimensionierter
Zwischenansaugöffnung für den

Wärmepumpen-Sanierungsmarkt
vielversprechend ist. Es ist zu hoffen,

dass er bald Eingang in die

Serienproduktion findet (Bezug
Bericht 9934445 «Pompe à chaleur
à haute température, Phase 1:

Solution avec compresseur à injection

vapeur»: Enet, Egnacherstr.
69, 9320 Arbon, Download unter
www.waermepumpe.ch/fe.
Martin Zogg, BFE-Forschungs-
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Untersuchte Prozessvariante für Wärmepumpen mit grossem Temperaturhub
mit Sauggasüberhitzer S und Zwischendruckansaugung mit Economizer E.

H Wärmeabgabe an Heizung, K Kondensator, V Verdampfer mit Umgebungsluft

als Wärmequelle, 1 thermostatisches Expansionsventil für Hauptstrom,
2 Expansionsventil für Nebenstrom

BRUN - Hohlplatten sind

Bauelemente unserer Zeit

und dabei erstaunlich

leicht. Durch den

projektgerechten Einsatz dieser

Fertigelemente werden

technische und wirtschaftliche

Läsungen erreicht.

Der Anwendungsbereich ist

vielseitig.
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